
 

 

3. Sitzung 
des Elternvereins des BRG 16 

Schuljahr 2021/2022 
 

am: 21. Dezember 2021 
um: 18:00 Uhr 
Ort: online via MS-Teams 
 

Anwesend: Martin Fink, Martina Friedrich, Thomas Moser, Fiona Rathmanner, Carmen Siller, Natascha 
Somos, Sandra Szabo, Mira Townsend, Martin Zedrosser 

Entschuldigt: Angelika Aigner, Marianne Binder, Bianca Ferraz-Leite, Alexandra Zielbauer-Zugrav 

 

Begrüßung  
Obfrau Sandra Szabo begrüßt die anwesenden Eltern bzw. Direktor Mag. Andreas Germ und übergibt 
diesem sogleich das Wort, mit der Bitte um seinen Bericht. 

 

Neues von der Schule (Bericht von Direktor Germ) 
Direktor Germ begrüßt ebenfalls alle Teilnehmer/innen und spricht folgende Punkte an: 

• Corona-Situation: 
Die Pandemie beschäftigt weiterhin die Schule, hier vor allem die Corona-Tests. Der Infektionsstand ist 
„ziemlich gut“, es gibt nur wenige bis gar keine Fälle. Das Ziel ist, dass alle Schüler/innen nur noch 
getestet am Unterricht teilnehmen. 
Am Montag und Mittwoch sollen die Schüler/innen ihre für den Test verwendeten PCR-Tests noch vor 
dem Unterrichtsbeginn in die dafür vorgesehenen Boxes in der Schule einwerfen. So erhalten die 
Schüler/innen und die Schule die Ergebnisse spätestens am Dienstag- bzw. Donnerstagmorgen. 
Zusätzlich wird jeden Montag in der Schule ein anterionasaler („Nasenbohrer“-)Test durchgeführt. Ist 
dieser Test nicht eindeutig, wird ein weiterer PCR-Test durchgeführt und die Schüler/innen müssen 
von der Schule abgeholt werden. 
Die Abgabe der PCR-Tests funktioniert allerdings 20 - 30 Schüler/innen immer noch nicht und deshalb 
werden die Klassenvorstände nun direkt die Eltern dieser Schüler/innen mittels eines kurzen, in 
mehreren Sprachen formulierten Briefes kontaktieren. 

• Vorbereitungen auf Omikron: 
Niemand weiß, wie sich Omikron über sie Weihnachtsferien verbreitet und welche Maßnahmen 
gesetzt werden müssen. Die Lehrer/innen bereiten sich auf alle Eventualitäten vor. 
Die Schüler/innen erhalten vor Ferienbeginn PCR- und anterionasale Tests, damit sie sich in den Ferien 
testen und auch am 10. Jänner getestet in die Schule kommen können. 

• Psychische Mehrbelastung: 
Die psychische Mehrbelastung für Schüler/innen und Lehrer/innen hat merkbar zugenommen, es gibt 
beispielsweise mehr Aggressivität. Die Schule hat ein SOS-Team unter der Leitung von Mag. Alexander 
Baumgartner an das sich die Schüler/innen vertrauensvoll wenden können. Mag.a Irmgard Bauer hat 
die Stunden von Mag.a Angelika Buchsbaum als Schüler/innen-Betreuerin übernommen, der 
Donnerstagvormittag ist allerdings momentan komplett ausgebucht. Die Zusammenarbeit mit der 
Schulpsychologin Mag.a Karin Haslgrübler funktioniert auch sehr gut. 
 



 

 

• Schitage: 
Statt Schikurse sind Schitage für die 2. und 3. Klassen geplant. Ob diese allerdings stattfinden können, 
ist noch offen. 

• Sportwoche: 
Für die beiden 6. Klassen ist eine Sportwoche in Planung. Diese soll im Frühsommer in Kärnten 
stattfinden. 

• Anmeldungen für das Schuljahr 2022/23: 
Die Terminvereinbarungen für die Anmeldung von Schüler/innen für die 1. Klassen erfolgt online 
zwischen 07. Jänner und 13. Februar 2022. Ob die Gespräche in der Schule stattfinden können oder 
doch online durchgeführt werden müssen, ist wegen der weiteren Entwicklung von Corona bzw. 
Omikron noch nicht klar. 

• Ausblick auf die Matura 2021/22: 
Derzeitiger Stand ist, dass der Bundesminister Martin Polaschek die Matura „normal“ stattfinden 
lassen will, was allerdings für Direktor Germ unter den jetzigen Bedingungen nur schwer vorstellbar 
kann, da dieser Jahrgang bisher am stärksten von der Pandemie betroffen ist. 
Die Präsentationen der VWA sollte kein Problem darstellen. 

Sandra Szabo bedankt sich für die Ausführungen und lädt die teilnehmenden Eltern ein, Fragen an Direktor 
Germ zustellen: 
• Frage:  Es gibt bei 20 - 30 Schüler/innen Schwierigkeiten bei der Abgabe der PCR-Tests. Betrifft dies 

alle Schulstufen? 
Germ:  Nein, es betrifft vor allem die Unterstufe und hier nur bestimmte Klassen. 

• Frage:  Sollen nicht-getestete Schüler/innen in Zukunft die Schule nicht mehr besuchen können? 
Germ:  Es gibt Schulen dort wird es so gemacht. Am BRG 16 wird es nicht so streng gehandhabt. Nicht-

getestete Schüler/innen müssen dann sowohl einen PCR- als auch einen anterionasalen Test 
an der Schule machen, bevor sie am Unterricht teilnehmen können. 

• Frage:  Müssen sich auch geimpfte Kinder weiterhin testen? 
Germ:  Ja, die Schulen wurden wieder auf die Risikostufe 3 zurückgestuft. 

• Frage:  Hat die Schule einen Überblick über den Stand bei den Impfungen? 
Germ:  Ja, der Stand der Geimpften wird laufend erhoben. Die Impfrate in den einzelnen Klassen sind 

sehr unterschiedlich, generell ist sie aber in den Oberstufenklassen wesentlich höher als in den 
Unterstufenklassen, weil sich diese Schüler/innen bis vor kurzem noch nicht impfen lassen 
konnten. Geplant sind Informationsgespräche in den Klassen. Ideal wäre, wenn die Schulärztin 
diese übernimmt, allerdings hat sie keine Kapazitäten dafür. Deshalb soll eine Biologie-Lehrerin 
die Schüler/innen im Unterricht über gewisse Mythen aufklären und auch Fragen beantworten 
unter dem Motto: „Mehr Sachlichkeit und weniger Emotion“. 

• Frage:  Bei der letzten EV-Sitzung ist über Vorkommnisse vor der Schule berichtet worden. Wie sieht 
es nun mit der Sicherheit vor der Schule aus. 

Germ:  Die Schule ist mit der Polizei in Kontakt, die manchmal, aber nicht regelmäßig bei 
Unterrichtsschluss physisch präsent war. Fälle von Ansprechen von Schüler/innen durch einen 
bestimmten Mann sind nicht mehr vorgekommen. Wenn das oder ähnliches vorkommt, sollen 
die Schüler/innen bitte sofort Notruf anrufen. Das sollen die Eltern auch ihren Kindern 
erklären. Aktuell sind eher die Böller ein Problem. Diese werden aber nicht nur von 
schulfremden Personen, sondern auch von Schüler/innen gezündet.  

Sandra Szabo bedankt sich erneut für die Zeit, die sich Direktor Germ genommen hat. Direktor Germ 
bedankt sich ebenfalls bei den Anwesenden und verabschiedet sich. 

 

 



 

 

Bericht von Obfrau 
• Tag der offenen Tür: 

Am 12. November 2021 hat der Tag der offenen Tür stattgefunden. Sandra Szabo bedankt sich bei 
Carmen Siller und Mira Townsend, die den Stand des Elternvereins betreut haben. 

• Schulung des EV-Verbandes für neue Funktionär/innen: 
Sandra Szabo hat an der Schulung des EV-Verbandes für neue Funktionär/innen teilgenommen. Ein 
wichtiger Punkt betrifft die Online-Treffen für EV-Sitzungen. Diese dürfen nur noch bis zum 31. 
Dezember 2021 aufgrund eines Sondererlasses in diesem Format abgehalten werden. Falls weiterhin 
Online-Meetings stattfinden sollen, müssen die Statuten des EV geändert werden. 

 

Bericht vom SGA 
Sandra Szabo berichtet über den Schulgemeinschaftsausschuss (SGA), der am 15. Dezember 2021 
stattgefunden hat: 

• Neben Direktor Germ, den drei Schüler/innen-Vertreter/innen und den drei Lehrer/innen-
Vertreter/innen haben von Seiten der Elternvertretung auch Martina Friedrich teilgenommen. 

• Verschiebung des Elternsprechtags: 
Wegen der Corona-Situation wird der Elternsprechtag auf den 18. März 2022, 16:00 bis 20:00 Uhr. Es 
wird überlegt, den Elternsprechtag generell vom ersten aufs zweite Semester zu verschieben und 
höchstens für die Unterstufen einen Elternsprechtag im ersten Semester anzubieten. 

• FFP2-Maskenpflicht und PCR-Tests: 
Manche Schüler/innen halten leider immer noch nicht die FFP2-Maskenpflicht ein und/oder geben die 
PCR-Tests nicht ab (siehe oben: Bericht von Direktor Germ). 

• Schul-Qualitätsmanager: 
Es gibt einen neuen Schul-Qualitätsmanager (SQM, früher Schulinspektor genannt): Herr Horst Edgar 
Pintarich. 

• Schulautonomer Tag: 
Nachdem das Bildungsministerium den 07. Jänner 2022 als schulfrei erklärt hat, der am BRG16 ein 
schulautonomer Tag gewesen wäre, steht der Schule ein weiterer Tag zur Verfügung. Man hat sich für 
den Pfingstdienstag, 07. Juni 2022 entschieden. 

 

Kassabericht 
• Verwahrungsentgelt: 

Sandra Szabo berichtet, dass seit 01. Dezember 2021 manche Banken Unternehmen, Vereinen, … ab 
einer Einlage von 15.000 Euro ein Verwahrungsentgelt einheben. Kassierin Angelika Aigner, die sich für 
diese Sitzung entschuldigt hat, ist mit der Bank wegen einer Befreiung dieses Entgelts in Kontakt. 

• Kassabericht 
Stellvertretender Kassier Thomas Moser meldet einen Kassastand von 10.950 Euro (Stand: 17. 
Dezember 2021). 

• EV-Beitrag: 
Thomas Moser berichtet, dass die Einzahlung des EV-Beitrags, der ein Pflichtbeitrag ist, eher 
schleppend erfolgt. Von der Klasse 1B ist noch keine Einzahlung gekommen. 
→ Sandra Szabo wird nicht nur die KV der 1B kontaktieren, sondern alle KVs an die Einzahlung 
erinnern, um klar zu machen, welche finanziellen Unterstützungen von Seiten des EVs gefährdet sein 
könnten.  



 

 

• Einzahlwettbewerbs: 
Die KVs müssen in Zukunft dem EV mitteilen, was mit dem Geld, das jene drei Klassen als Belohnung 
erhalten, die am schnellsten den EV-Beitrag eingezahlt haben, finanziert wurde. 

 

Anträge an den EV 
Es liegen keine Anträge vor. 

 

Termine 
• Schulgemeinschaftsausschuss (SGA): 09. März 2022, 18:00 Uhr 
• 4. Elternvereins-Sitzung: 15. März 2022, 18:00 Uhr 

 

Sandra Szabo bedankt sich für die Mitarbeit aller Beteiligten, wünscht frohe Weihnachten und ein gutes, 
neues Jahr und schließt die Sitzung um 19:25 Uhr. 

 

 

   
 Sandra Szabo, BA    Mag. Martina Friedrich 
 EV-Obfrau EV-Schriftführerin 
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